
Schiedsrichter-Lehrabend im Handballkreis Gütersloh 
Merkblatt zum Saison-Schwerpunkt 2014/15 

„Stoßen in der Luft“ 
 
 
Bei der Bewertung, wie ein „Stoßen in der Luft“ zu ahnden ist, beachten wir folgende 
Kriterien: 
 

1. Stellung des attackierenden Spielers 
2. Attackiertes Körperteil 
3. Intensität 
4. Auswirkung 

 

                                                                    
 
Wie „landet“ der gefoulte Spieler? – Ein Spieler stößt in der Luft… 
  

• … und der Gegenspieler landet noch auf den Füßen und fällt dann hin: 
Progressiv bestrafen 

• … und der Gegenspieler fällt auf die Seite oder auf den Rücken: Direkte 
Hinausstellung 

• … und der Gegenspieler fällt auf den Kopf oder besonders hart auf 
Rücken/Seite: Disqualifikation 

 
 
Von wo wird der gefoulte Spieler gestoßen? – Ein Spieler stößt in der Luft… 
 

• … von vorne: Progressiv bestrafen 
• … von der Seite: Direkte Hinausstellung 
• … von hinten, ohne dass der Gegenspieler den Stoß erahnen konnte: 

Disqualifikation 
 
Welches Körperteil wird getroffen? – Ein Spieler stößt in der Luft… 

 
 

• … Schulter, Brust und Arme: Progressiv bestrafen 
• … mit ausgestreckten Armen in den Bauch: Direkte Hinausstellung 
• … mit Wucht ins Gesicht, auf den Hals oder in den Unterleib: Disqualifikation 

Marcel Machill, SR-Lehrwart, November 2014 
 


